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BS XVII. ç^gt^ Revue polytechnique ÌUg^s? K3 3.

« ^BJEiftóftt IttltfîîfiUtg
Abonnementspreis :

Ausland. Fr. 25 per Jahr
Inland....,, 20 „

Für Ve re insm iiglieder :
Ausland. Fr. 18 per Jahr
inland....,, 16 „ „sofern beim Herausgeber

abonnirt wird.

Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Commissionsverleger
und alle Buchhandlungen

Sc Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
TOB

Ä. WALDNER
33 Brandschenkestrasse (Selnau) ZÜRICH.

Verlag des Herausgebers. — Commissionsverlag von Meyer ft Zeller in Zürich.

Organ

Insertionspreis:'
Pro viergespaltene Petitzeile

oder deren Raum Fr. o. 30
Haupttitelseite: Fr. o. 50

Inserate
nimmt allein entgegen:
Die Annoncen - Expedition

von
RUDOLF MOSSE

in Zürich, Berlin, München,
Breslau, Coin, Frankfurt
a. M., Hamburg, Leipzig,
Dresden, Nürnberg,. Stutt-
gart, Wien, Prag, Strassburg

i. E., London, paris.

des Schweizer. Ingenieur- & Architecten-Vereins nnd der Gesellschaft ehemaliger Stndirender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

m xvii. ZURICH, den 17. Januar 1891. N° 3.

HQierwadel A 0 lOr ti (Schweiz).

Strecken sich nicht.

IE

Kein Ausfasern.

Sind von keinem andern Fabricat erreicht.
Nach Urtheilen

bedeutender massgebender Consumenten
besser als Leder.

Erprobt und eingeführt von ersten Schweiz. Papierfabriken,
• Maschinenfabriken und Cement-Fabriken etc.

Viele Zeugnisse über höchste Leistungsfähigkeit.

Endlos an Dynamo-Maschinen bis zu 600 mm Breite i. Betrieb.
Ergeben das ruhigste Licht. Keine Reparatur.

Vollstänii? e Gfarantìe.

flre *I M
^ >

1^3¦I^ B-5-5 «ia

(M5223Z)

für die Schweiz und Italien.

Riemen von 25—300 mm vorräthig.
Endlose Riemen in 2—3 Tagen; vorzüglichste Verbindung.

C. F. Ulrich, Zürich
z. Strauss, Niederdoff20.

Grösstes Lager in Bauartikeln
Avie Schlösser. Fensterstangen ete.,TMr- u.rensterbeschläge

in allen Bronze-Arten. (M6097Z)

Eigene Werkstätte. Ausstellung im Musterlager,

Stassenbau-Ausschreibung.
Ueber die Erbauung einer 670 m langen Verbindungsstrasse

III. Classe, von der Hoffnung-AUmendstrasse über die „Ormis" in die
„Haltengasse" wird hiemit freie Concurrenz eröffnet.

Die Bauvorschriften, Vorausmasse, Accordbedingungen und Pläne
liegen auf der Gemeindrathskanzlei zur Einsicht offen.

Uebernahmsofferten sind bis und mit dem 24. d. verschlossen
und mit der Aufschrift „Ormisstrasse" der Gemeindrathskanzlei Meilen
«inzureichen. (5217)

Meilen, den 9. Jan., 1891.
Die gemeindräthliclie Strassencomission.

Transxmssions^Seile^
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Zink-Ornamenten-Fabrik
Miiùlebachstr. 62-64 ZÜPlCll Mühlebachstr, 62-64

Fabrik I i Specialität
kiinstgewerhl. Bau-Artikel k lïj Architektonische Ornamente

Stanz- u- Metalfdruckeret %¦ 1 für Bauten aller Artfi fiirBauten aller Art
| nach Album oder jeder einge-Complete
U sandten Zeichnung

Vi in Zink, Kupfer u. Bleien gros & detad

SO
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HORGEN (Schweiz)
Fabrication

à*^ von äusserst soliden und eleganten

If Thürsehliessern.
Patent Nr. 2685.

Dieses neue, elegante und practische System, das allen andern bis jetzt gebräuchlichen Fabricaten
an Zweckmässigkeit und Solidität weitaus überlegen ist, ermöglicht bei richtiger und leicht ausführbarer
Regulirung ein ebenso unbedingtes als auch fast geräuschloses Schliessen der Thüren.

Im Gegensatz zu Systemen ähnlicher Art, welche immer auf der Innenseite der Thüren
angebracht werden müssen, wodurch die Zimmer oft verunziert werden, kann dieser vorzügliche Patent-Thür-
schliesser ebenso gut auf der Aussenseite placirt werden. Die Anbringung desselben bietet bei jeder
Formation von Thüren und Thürgesimsen absolut keine Schwierigkeiten, auch kann derselbe durch
Aushängen des Riemens sofort ausser Funktion gesetzt werden. Seine Entfernung hinterlässt keine Spuren von
Schädigungen, er kann desshalb von Miethern beim Wohnungswechsel wie jedes andere Hausgeräth dislocirt
werden. Sein Preis ist in Anbetracht der unverwüstlichen Dauer ein äusserst billiger. (M5196Z)

Zu beziehen in den Eisenwaarenhandlungen.

¦ :.:.,.: ¦-

T. SPONAGEL
ZÜRICH

liefert

50 bis 75 %>.lang
20 %v breit. 8 %.. hoch.

Vortheilhaft als Ersatz
für Beton- und Backsteingewölbe

zwischen I-Eisen.
Einfaches Legen, leichtes

Gewicht, dabei grosse Trag¬
fähigkeit- Schalldicht.

(M5015Z)

Epoche machend!

KochsAnti-Elementum
Staatlich

concessionirt, S
weitbekanntes Dachbedeckungs ¦

Verbessertes Material,liefert bestens Anglo - Deutsche Dachbedeckungs-
FabriH in Stuttgart-Feuerbach.

Oesuolit s
1 — 2 jüngere, tüchtige (H38)

Bauzeichner
zum baldigen Eintritt. Anmeldungen mit Angabe bisheriger
Thätigkeit und Zeugnisscopien begleitet sind zu richten an

A. Romang, Architekt, Basel.
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Horn bei Rorschach.
Wir offeriren: Stockziegel, Normalsteine und Mollen in

vorzüglicher, widerstandsfähiger Qualität, ausgezeichnet zum Schroten;
ferner Dachziegel, sowie Hafuerwaare. Auch machen wir die
verehrten Herren Architekten, Baumeister und Bauunternehmer auf
unsere Verblendsteilie in Frankfurter-Formaten zu Rohbauten, von
gefällig rother Farbe, speciell aufmerksam. (M11238Z)

Profil und Formsteine auf Bestellung.
Preiscourant gratis.

~ Cementröhrenformen ZZ
H. Kieser, Zürich. w°**z>
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